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Rumex obtusifolius und deren Unterarten im Landkreis Celle

Hannes Langbehn

Im Verbreitungsatlas der Farn- und Blütenpflanzen Niedersachsens und Bremens steht
(GARVE 2007: 108): „Von dem Stumpfblättrigen Ampfer kommen im Gebiet die bei-
den Unterarten R. o. ssp. obtusifolius und ssp. transiens vor ...“ Bei HAEUPLER &
MUER (2007) wird noch eine dritte Unterart gezeigt: Rumex obtusifolius ssp. sylvestris.
Dort steht weiter: „Übergangstypen zw. den Unterarten treten regelmäßig auf“ 
(HAEUPLER & MUER 2007: 123) Das weist schon darauf hin, wie bestimmungskritisch
die Art sein kann.

Die östliche Unterart Rumex obtusifolius. ssp. sylvestris konnte 2022 als dritte Sippe
aus der Rumex obtusifolius-Gruppe erstmals für Niedersachsen und für den Landkreis
Celle nachgewiesen werden (Abb. 1). Sie wächst an Wegrändern im Bohlenbruch
(Messtischblattquadrant 3427/3, Minutenfelder 9 und 10). Die Tab. 1 stellt die Merk-
male der drei Sippen gegenüber.

Abb. 1: Rumex obtusifolius. ssp. syl-
vestris aus dem Bohlenbruch (Foto: J.
Siebert).
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Tab. 1: Merkmale der Unterarten von Rumex obtusifolius nach HAEUPLER & MUER
(2007) sowie JÄGER (2011).

R. o. ssp. obtusifolius R. o. ssp. transiens R. o. ssp. sylvestris
Die längsten Zähne der Valven
sind so lang wie die Breite der
Valven.

Die längsten Zähne sind höchs-
tens so lang wie halbe Valven-
breite.

Die Valven sind kleiner und
meistens ungezähnt oder nahe
der Basis undeutlich gezähnt.
Die Blattunterseite ist kahl.
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Neues zur Flora des Landkreises Celle 2022

Hannes Langbehn

Das Jahr 2022 erbrachte wieder einige Neufunde von Pflanzensippen, die in der Liste
der Farn- und Blütenpflanzen des Landkreises Celle (KAISER et al. 2007) und auch in
den Nachträgen von LANGBEHN & GERKEN (2008 bis 2014) sowie von LANGBEHN

(2015 bis 2022) noch fehlen. Die Nomenklatur richtet sich nach der Florenliste für
Niedersachsen und Bremen (GARVE 2004) oder falls dort nicht genannt nach WISS-
KIRCHEN & HAEUPLER (1998). Sofern nicht anders erwähnt stammen die Funde vom
Autor.

Altansässige Sippen (Status A)

Carex appropinquata: In der Nähe der Lutterbrücke (Messtischblattquadrant 3228/3,
Minutenfeld 6) zwei Exemplare. Es sind sicherlich noch mehr Pflanzen vorhanden, da
das Gebiet unbegehbar ist (mit J. Feder).
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